
                             

 

 

 

 

 

 

 

 
 

März April 2024 
 

 
 

Monatsspruch März 
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten.  

Er ist auferstanden, er ist nicht hier.                      Markus 16,6 
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Einwohner/Innen im Pfarrbereich,  
 

Von der katholischen Heiligen Therese von Lisieux wird berichtet, sie habe sich an 

einen Vorfall aus ihrer Kindheit gut erinnern können, der ihr stets als Vorbild des 

Glaubens gedient habe. Als Kind habe ihr Vater sie einmal oben auf einen Schrank 

gestellt und sie aufgefordert, in seine Arme zu springen. Und trotz ihrer Angst habe 

sie den Sprung gewagt – weil es ja ihr Vater war. Was anders wollte Jesus lehren, 

wenn nicht die Gewissheit, dass Gott als unser Vater uns auffangen wird und wir nicht 

tiefer stürzen können als in seine Hand.  

Und doch gibt es in dem Monatsspruch für den Monat 

März einen Einspruch gegen dieses Bild des Glaubens 

und Vertrauens.  
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 

Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Markus 16,6 
Das „Er ist nicht hier“ ist der Einspruch. Therese von 
Lisieux sah den sie auffangenden Vater vor ihr. Sie sah, 

in wessen Hände sie springt.  

Es ist die Versuchung, Gott nur dann als wahr 

anzuerkennen, wenn er wirklich sichtbar und 

beweissfähig ist. Es ist die Versuchung, Gott nur dann 

zu glauben, wenn seine Liebe auch einen Beweis hat. 

Es wäre wie bei einem jungverliebten, 

vertrauensunsicherem Mädchen, das die Liebe seines Freundes daran erkennen 

wollte, ob er einen Blumenstrauß zum Rendezvous mitbringt oder nicht, - und das 

nicht fähig ist, seinem bloßen Wort und Versprechen zu trauen.  
Wirklicher erwachsener Glaube besteht nach Jesu darin, Gott so zu vertrauen, dass es 

seiner Geschenke und Blumen nicht bedarf. Ein durch Wunder bewiesener Gott wäre 

kein Gott des Glaubens. Es ist nicht möglich, die Haltung des Glaubens mit 

bestimmten Gebetserhörungen und Schutzbeweisen zu verknüpfen. Das „Er ist nicht 

hier“. Wirkliches Vertrauen bedarf keiner Beweise, weil die Liebe keiner äußeren 

Beweise bedarf. Es ist das Gefühl Jesu, dass man sich auf Gott verlassen kann und 

seiner Nähe gewiss sein darf, was immer auch passieren wird. Für Gott ist unser 

Unglück kein Unglück und unser Glück kein Glück: was für ihn zählt, ist ein Vertrauen, 

das ganz und gar aus der Liebe stammt.  

 
Seien Sie herzlich gegrüßt Ihr Pfarrer Bernhard Schilling  
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Die Gottesdienstliturgie zum 
Weltgebetstag 2024 kommt aus 

Palästina. Palästina ist die geographische 

Bezeichnung eines Gebietes zwischen 

Jordanien und Israel. Palästina ist auch 

der Name des Staates, der von 138 der 

193 Mitgliedstaaten der Vereinten 

Nationen als Staat anerkannt wird. Durch 

den Überfall der Hamas auf Israel am 7. 

Oktober 2023 gewinnt das Thema noch 

einmal neue Brisanz. Einerseits die regelmäßigen Angriffe der umliegenden 
arabischen Staaten auf Israel 1948, 1967, 1973, 1982 und 2023 andererseits das Leid 

der Menschen in Palästina. Treffend formuliert es das Themalied des 

Weltgebetstages: 

Das, was uns trennt, wiegt so schwer wie der Sand,  

gespült an das Lad, des endlosen Meers. 

Das, was uns teilt, ist so scharf wie ein Schwert,  

und zu lange währt des Hasses Teufelskreis. 

Was uns entzweit, ist ein schmerzhafter Streit,  

Gewalt und Neid, seit sehr langer Zeit. 

Was uns zerbricht, ist Verschiedenheit, 

 sind wir nicht bereit, zu sehen: Sie macht reich. 

Was uns verbindet ist mehr als uns trennt,  

die Geistkraft brennt in dir wie in mir. 

Und tief in uns wohnt die Liebe, die scheint,  

sie kennt keinen Feind, verbindet und vereint. 

Was Nähe schafft, das ist Mitmenschlichkeit,  

sie webt durch die Zeit ein Friedensband. 

Was uns vereint ist das Menschsein allein,  

Geschwister zu sein in einer bunten Welt. 

Durch das Band des Friedens, durch das Band des Friedens, durch das Band des 

Friedens sind wir vereint. 

4. März 18.00 Uhr Pfarre Grüningen  
10. März 18.00 Uhr Martinskapelle Straußfurt 

15. März 18.00 Uhr Niedertopfstedt/Obertopfstedt in der Feuerwehr 
Niedertopfstedt 
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Gründonnerstag: Tischabendmahl in  

 in Grüningen  18.00 Uhr 

Karfreitag:  
15.00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu in Schilfa 

 17.00 Uhr Gottesdienst in Obertopfstedt  

Karsamstag: 19.00 Uhr Osternacht mit Liedern aus Taize in 

Gangloffsömmern  
Ostersonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst in Niedertopfstedt 

 10.30 Uhr Gottesdienst in Henschleben  

14.00 Uhr Familiengottesdienst in Schwerstedt (mit Kinder-

Osterkörbchensuchen)  

Ostermontag: 10.00 Ostergottesdienst mit Chor in Straußfurt 

 

 
 

Gemeindenachmittag Straußfurt 27. März und 24. April jeweils 14.00 Uhr 

Frauenhilfe Grüningen 27. März und 17. April jeweils 15.00 Uhr 

Gottesdienst Pflegeheim Grüningen  Karfreitag 29. März 10.00 Uhr 

Ostermontag 1. April 9.00 Uhr  

9. April und 23. April 

Gottesdienst  Tagespflege 

 „Zur Zuckerfabrik“ Straußfurt 

12. März 10.00 Uhr 

16. April 10.00 Uhr  

 

 
Singkreis Straußfurt: jeden Montag 18.00 Uhr St. Martin-Kapelle 

Singkreis Grüningen: jeden Montag 19.30 Uhr Pfarre  

Kinderchor Schwerstedt, Projektchöre Gangloffsömmern u. Obertopfstedt: 

nach Absprache  

                                   

Abendgebet mit Liedern aus Taize 
Sonntag, 17. März 14.00 Uhr Gemeinderaum 

Gangloffsömmern  

Karsamstag, 30. März 19.00 Uhr St. Gangolf Gangloffsömmern 
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                   Es sind verstorben und wurden kirchlich bestattet:  
 

Joachim Neuber (Henschleben)  

Kurt Severin Gangloffsömmern  

Hubert Steinmetz /Grüningen  
  
 

Mögen Engelchöre dir nun singen, dich heimbringen zum Paradies. Möge Gott dich grüßen voll 

Erbarmen – find in Gottes Armen Ewigkeit. (Eugen Eckert) 

                     _____________________________  
 

 
 

 

Jede Woche unter kirche-straußfurt.de 

 

 

       
Vorkonfirmandentag: 1. März, 15. März, 12. April, 26. April jeweils 17.00 Uhr 

Gangloffsömmern  
Konfirmandenunterricht: Konfirmandentag 23. März und 13. April – jeweils 10.00 – 

13.30 Uhr Gangloffsömmern  

 

 

 
 

Gottesdienst Sonntag, 28. April 17.00 Uhr 
Gangloffsömmern 

  

  
mit Orgelführung in Schwerstedt 

Sonntag, 21. April Kirche 14.00 Ihr  
Gemeindepädagogin Ramona Schilling, Pfarrer Bernhard Schilling und  

Kantorin Cosima Schreier (Sömmerda) 

 

 



Kinder und Familien __________________________________ 6 
 

Familiengottesdienste 

Schwerstedt 3. März und 21. April 14.00 Uhr 

(21. April mit Orgelführung in Schwerstedt durch Kantorin Cosima 

Schreier Sömmerda) 

 

 

Kinderbibeltag 

Straußfurt 30. März und 4. Mai jeweils 9.30 – 12.00 Uhr 

Grüningen Samstag 23. März 13.30 – 16.00 

 

Krabbelfrühstück 

Straußfurt 21. März und 18. April (geplant) jeweils 9.30 

 

 

 
September November 2024  

 

 
„Tohuwawohu“ mit Dietmar 

Fischenich 

Proben am Tag und Aufführung 

17.00 Uhr 

Samstag, 28. September 9.30 Uhr 

bis 17.00 Uhr 

 

 

 

 
Eugen Eckert und Band Habakuk 

 

Workshop für Sänger/Innen und Chöre 

(14.00-16.00 Uhr) sowie Konzert mit 

der Band Habakuk (Eugen Eckert) und 

dem Projektchor 

Samstag, 2. November 2024 
14.00-18.30 Uhr 
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Der völlig unbegabte Bariton kündigt an: „Und nun singe ich ‚Am Brunnen vor dem 
Tore.‘“ Ein total genervter Zuhörer antwortet: „Das ist auch gut so, hier drinnen hört 

Ihnen ja sowieso keiner mehr zu!“ 

Hühnchen und Hähnchen schauen 

sich im Kaufhaus Eierbecher an. 

„Das ist aber komisch“, meint 

Hühnchen, „so viele Kinderwagen – 

und kein einziger hat Räder.“ 

Heute hat sich Lehrer Krause auf 

dem Weg zur Schule einmal selbst 

verspätet. Schon auf dem Flur hört 
er das laute Toben in seiner Klasse. 

Er lauscht ein wenig, dann reißt er 

die Tür auf und brüllt: „Stefan, du 

bist der schlimmste Krachmacher in 

der Klasse, wenn ich nicht da bin!“ 
 

„Ich möchte später Millionär 

werden, wie mein Vater”, sagt 

Kevin. Ben wundert sich. „Dein 

Vater ist Millionär?” – „Das 

nicht, aber er will es werden.” 

Zwei Mütter sind mit ihren 

Kinderwagen unterwegs. 

Freudig erzählt die eine: „Heute 

morgen hat meine Kleine ihr 

erstes Wort gesagt!” – „Prima”, 

kommt da eine Stimme aus 

dem anderen Kinderwagen, 

„was hat sie denn gesagt?” 

 Der Pfarrer muss sich operieren lassen. Ein Mitarbeiter der Kirchengemeinde ist 

bereit, am Krankenbett zu wachen, bis der Pfarrer aus der Narkose erwacht. Als es 

soweit ist, fragt der Pfarrer angesichts der zugezogenen Gardienen: „Ist es schon so 

spät am Abend?“ „Nein“, erklärt der Mitarbeiter, „aber das Nachbarhaus steht in 

Flammen, und da habe ich vorsorglich die Gardinen zugezogen, damit sie nicht 

denken, es wäre etwas bei der Operation misslungen“.  
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 Straußfurt Hensch- 

leben 

Gangloff- 

sömmern 

Schilfa 

 

Schwer- 

stedt 

Grün-

ingen 

Obertopf- 

stedt 

 

Nieder- 

topfstedt 

03.03. 
 

9.30   14.00  

mit Kinderchor 
   

04.03.       18.00 
Weltgebetstag 

  

10.03. 18.00 
Weltgebetstag        

15.03.        18.00 Weltgebetstag 

in Niedertopfstedt 
17.03.  

 
 14.00 

Taize 9.30     

28.03. 

Gründonnerstag 
     18.00    

29.03. 
Karfreitag 

   15.00   17.00 

mit Chor  

30.03.  

Karsamstag 
  19.00 

Osternacht      

31.03.  

Ostersonntag 
 10.30   14.00 

Fam-Gd   9.30 

01.04. 
Ostermontag 

10.00 
mit Chor        

14.04.  10.30      9.30  

21.04.    10.30 14.00  

mit Kinderchor 
  9.30  

28.04.  9.30 17.00 
Jugendkirche   10.30   

 

Änderungen möglich. Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen.  

Gottesdienst mit Neuen geistlichen Liedern  

musikalische Andacht mit Liedern aus Taize    Tischabendmahl 
 

 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Katharina Barth Hauptstr. 37 Henschleben 

Tel. 036376/58337 

Pfarrer: Bernhard Schilling Thienemannstr. 24  99634 

Gangloffsömmern 036376/163822     

Gemeindepädagogin: Ramona Schilling Thienemannstr. 24  99634 

Gangloffsömmern 036376/163822        

Büro des Pfarrbereichs und 

Friedhofsverwaltung :  

Iris Schubert Ernst-Thälmannstr. 24 99634 

Straußfurt   Tel. 036376/58303 
 

 

 
 

 

 

Von der Auferstehung her leben – das heißt doch Ostern 
Dietrich Bonhoeffer 

 

 


